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Lieber Leser, liebe Leserin,

eine zentrale Person in der Weihnachtsge- 
schichte ist die Maria. Die Mutter von un-
serm Jesuskind. Die Maria ist eigentlich 
eine Frau, bei der nichts nach Plan verläuft. 
Plötzlich sagt ihr der Engel, dass sie schwan-
ger sein soll. Damit hatte sie überhaupt nicht 
gerechnet! Erst kann sie es kaum glauben. 
Alles ist ja anders dadurch. Was wird Josef 
sagen? Und dann die Volkszählung. Sie muss 
mit ihrem Josef von Nazareth bis nach Beth-
lehem wandern, ein langer Weg, obwohl sie 
doch schon bereits hochschwanger ist. Bes-
ser wäre gewesen, sie hätte zuhause bleiben 
können. Stattdessen diese anstrengende Rei-
se. Und dann finden sie nicht einmal ein Ho-
tel in Bethlehem, sondern müssen in einem 
Stall bleiben! Das wäre für jeden auf einer 
Reise nicht schön, aber Maria muss noch 
dazu die Geburt im Stall erleben. Hier wird 
ihr Jesus geboren. Und kaum haben sie sich 
im Stall und mit dem Baby ein wenig einge-
richtet, Maria sich noch kaum erholt, schon 
wieder etwas Unerwartetes: sie können nicht 
zurück nach Nazareth, sie müssen sich auf 
die Flucht begeben ins Ausland, nach Ägyp-
ten! Herodes verfolgt alle männlichen Neu-
geborenen, Maria und die kleine Familie 
müssen sich in Sicherheit bringen. Maria hat 

sich die Zeit mit 
der Schwanger-
schaft, der Ge-
burt und dann 
die ersten Wochen mit dem kleinen Kind ganz  
bestimmt anders vorgestellt. 

Auch wir kennen das, dass nicht alles nach  
Plan verläuft. Ich weiß nicht, wie bei Ihnen das 
 letzte Jahr verlief, aber oft haben wir Vorstellun- 
gen, und dann kommt es ganz anders in der 
Wirklichkeit.

Maria hat uns gezeigt, dass auch dann,  
wenn vieles nicht nach Plan verläuft, Ver-
trauen zu Gott möglich ist. Irgendwie hat sie 
die Kraft, trotz allem auf Gott zu vertrau-
en. Als Maria die Geburt verkündet wur-
de, sprach der Engel zu ihr: „Fürchte dich 
nicht!“ Daran hält Maria fest. Sie lässt sich 
nicht unterkriegen durch Furcht. Sie kann 
sogar Gott loben: „Meine Seele erhebt den 
Herrn!“ Mutig nimmt sie die Herausforde-
rungen an. Maria ist ein Vorbild im Gott-
vertrauen.

Ich wünsche Ihnen viel Vertrauen zu Gott, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glück-
liches neues Jahr! Und dass hin und wieder 
auch mal etwas nach Plan verläuft!

Ihre Pfarrerin
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Kirchenvorstandswahl
Dank an die Kandidierenden! 
Dank an die Wähler!

Die Kirchenvorstandswahlen sind nun  
beendet. Am 21. Oktober wurden neun  
Gemeindeglieder direkt in das Gremium 
gewählt. Drei weitere wurden vom KV 
inzwischen berufen. Damit ist das Lei- 
tungsgremium unserer Kirchengemein-
de komplett und kann mit seiner Arbeit 
beginnen. 

Nun möchte ich mich im Namen des Ver-
trauensausschusses, der die Wahl ausge- 
richtet hat, noch einmal sehr herzlich bei 
den Kandidatinnen und Kandidaten be-
danken. Insbesondere bei denen, die ent-
täuscht sind, dass ihre Stimmenzahl nicht 
gereicht hat. Wir hatten ausschließlich 
sehr gut geeignete Kandidierende auf  
der Wahlliste. Allein, es konnten von den  
21 Kandidierenden nur neun angekreuzt  
werden. Das fiel vielen unendlich schwer. 
So hoffe ich, dass sich manche Enttäu-
schung wieder auflöst und bald abklingt. 
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Die nicht gewählten Kandidatinnen und 
Kandidaten des Wahlvorschlags wurden 
zu Ersatzleuten gewählt. Sie bereichern 
ohne Stimmrecht mit ihrer Erfahrung 
und Kompetenz die Beratungen. 

Danken will ich auch Ihnen allen, die Sie 
an der Wahl teilgenommen haben. Damit 
haben Sie Ihre Verbundenheit mit Ihrer 
Kirchengemeinde ausgedrückt und signa- 
lisiert, dass Ihnen die Geschicke Ihrer 
Gemeinde nicht gleichgültig sind. Sehr 
erfreulich ist der hohe Anstieg der Wahl-
beteiligung im Vergleich zur Wahl vor 6 
Jahren.

Hier ein paar Zahlen zur KV-Wahl 2018:

Wahlberechtigte: 4720 (2147 m, 2573 w)
Wahlbeteiligung: 21,9 %  (2012: 12,7 %)
Dekanatsbezirk Augsburg: 
18,7 % (2012: 12,5 %)

Usbekistan – 
Glanzlicht der Seidenstraße
vom 13. – 21. April 2019

Usbekistan bietet eine außerordentliche 
Fülle an kulturhistorischen und architek-
tonischen Attraktionen.  Auf  dem  Höhe- 
punkt des mittelalterlichen Ost-West-
Handels  entlang  der  Seidenstraße stan- 
den die berühmten Oasenstädte Chiwa, 
Buchara und Samarkand in voller Blüte, 
deren faszinierende Schönheit einem 
heute noch vor Staunen den Atem raubt.

Samarkand, Heimstätte der Märchen aus 
1001 Nacht. Timur Khan, ein Nachkomme 
Dshingis-Khans, machte sie zum Zent-
rum seines Weltreiches.
Buchara, die „Edle“, mit dem 46 m hohen 
Kalan-Minarett: Schon im 12. Jh. wies es 
den Pilgern den Weg zur heiligen Stadt 
des Islam.
Chiwa, Unesco-Weltkulturerbe. Fast 1500 
Jahre an orientalischer Kultur, märchen-

Wahlbeteiligung nach Altersgruppen
Alter  Wähler/innen
unter 16  35.9 % 
16 – 19  17.2 %
20 – 39  11.1 %
40 – 59  20.4 %
ab 60  27.9 %

Von den 1033 Gemeindeglieder, die ihre 
Stimme abgegeben haben, haben 816 per 
Briefwahl gewählt. Leider befanden sich 
darunter 48 nichtige Stimmzettel, da kein 
Absender erkennbar war, und diese Stimm- 
zettel dem Wahlberechtigtenverzeichnis 
nicht zuzuordnen waren. 

Durchschnittsalter aller KV-Mitglieder: 
50 Jahre. Von den 12 Mitgliedern des KV 
sind Frauen: 7, Männer: 5.
 
Als Kirchenvorsteher und Kirchenvor-
steherinnen wurden gewählt:
Martha Bobinger, Ingrid Brixel, Bettina 
Deuß, Ulrich Grassinger, Allen Halle, 
Martin Hoffmann, Ursula Jung, Nico Karl, 
Sabine Leimer, Alfred Rauhut, Marianne 
Schenke, Roswitha Wellner. 

Als Ersatzleute sind gewählt:
Siegfried Fischer, Manfred Gahler, Rosina 
Gruninger, Gisela Kopper, Jörg Mohr, 
Annelie Schneider, Lilli Strohmaier, Rita 
Thal.

Pfarrer Ernst Sperber

haft versteckt in den verwinkelten Gassen, 
lassen vom Glanz und den Legenden 
dieser Oasenstadt inmitten von Wüste 
spüren.

Voraussichtlicher Reisepreis: 1.740,– €; 
Einzelzimmerzuschlag 170,– €; 
Jugendliche/Studierende: 1.600,– €

Leistungen: Usbekistan Airways-Flug von 
Frankfurt/M. nach Taschkent und zurück; 
8-tägige Studienreise inklusive aller Ein-
tritte, Inlandsfahrten und Inlandsflug; 7 
Übernachtungen im Doppelzimmer Ho-
telkategorie 3* und 4*, Halbpension (Früh- 
stück und Abendessen); Konzertbesuch 
mit Abendessen in einer Karawanserei, 
traditionelles Abendessen bei einheimi-
schen Familien, Begegnungen und Ge-
spräche; erfahrener deutschsprachiger 
Reiseführer. Bitte fordern Sie einen aus-
führlichen Prospekt an!

Reiseleiter: Pfarrer Ernst Sperber
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Frederickfest 
in der Kita am See

Die Geschichte von der Licht sammeln-
den Maus
Dieses Jahr feierten alle Kinder der Kita 
am See ein großes Frederickfest. Ge-
meinsam mit den Eltern, Großeltern und 
vielen anderen Verwandten trafen wir 
uns an einem sonnigen Herbstnachmit-
tag um die Geschichte der kleinen Maus 
Frederick (von Leo Lionni) zu er-

fahren. Das 
Team der Ein-

richtung spielte 
in einem Rollen- 

spiel die Ge- 
schichte vor. 
 Nachdem 

Der Elternbeirat verkauft an einem Stand 
Selbstgemachtes, wie Plätzchen und 
Marmeladen und anderes Selbstgebas-
teltes. 

Außerdem freuen wir uns, dass auch 
dieses Jahr wieder alle Kindertagesstät-
ten unserer Gemeinde eine Baumpaten-
schaft übernehmen und mit den Kinder 
jeweils einen der Bäume festlich schmü-
cken werden.

Weihnachtspäckchen-Aktion
Für Waisenkinder in Rumänien

Seit etwa 16 Jahren beschenken wir in 
der Weihnachtszeit die Kinder eines 
Kinderheimes in Pascani in Rumänien. 
Dem Waisenhaus ist ein Kindergarten 

passenden Fredericklied teilten sich die 
Gruppen. Die Kindergartenkinder mach- 
ten sich auf den Weg um den Ilsesee, 
um Herbstschätze und andere wichtige 
Dinge für den kalten Winter zu suchen. 
Wie schon Frederick, sammelten sie un-
ter anderem auch Sonnenstrahlen, viele 
bunte Farben, Geschichten und Wörter 
für die graue Winterzeit. An einem Bas-
telabend im Vorfeld hatten die Eltern 
Sammeltaschen zum Verstauen der 
Schätze genäht.
Auf die Krippenkinder warteten 4 Stati-
onen im Garten, an denen sie je einen 
bunten Stein für ihre Taschen finden 
konnten. Das Mäusetaxi (Schubkarren-
slalom) machte den Kleinsten besonders 
viel Spaß. Nun sind alle Familien gut auf 
den langen Winter vorbereitet und kön-
nen die schöne Jahreszeit mit Licht, Far-
ben und vielen Geschichten genießen.  

Niklausmarkt
Johanneskindergarten eröffnet 
den Markt

Seit vielen Jahren eröffnen die Kinder 
aus dem Johanneskindergarten den Ni-
kolausmarkt mit Liedern und Gedichten. 

angeschlossen. Auch dieses Jahr wollten 
alle 4 Kitas unserer Gemeinde an dieser 
Tradition festhalten und den Kindern mit 
einer persönlichen Weihnachtsüberra-
schung Freude machen. Von den Eltern 
lieb verpackte Päckchen mit Schulsa-
chen, Hygieneartikel, Süßigkeiten, Spiel-
zeug und kleinen Kleidungsstücken 
machten sich so auf die Reise nach Ru-
mänien. Auch mit Geldspenden wurden 
wir von Familien unterstützt. 

Christine Grimm



FAmiliEn Und KindEr

Mutter/Vater-Kind-Gruppen
Sie suchen einen Platz bei einer Mutter/ 
Vater-Kind-Gruppe? Wenden Sie sich bitte 
an die jeweiligen Gruppenleiterinnen.

  montag, 16.30 – 18 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
 Leitung: Jasmine Böshans
  Telefon 0176 21745953

  dienstag, 16.15 – 18.15 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
 Leitung: Christine Pfaffenzeller
  Telefon 0177 5643002

  mittwoch, 9 – 11 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
 Leitung 1: Angela Nickel
  Telefon 0162 4258126 
 Leitung 2: Cindy Hase 
  Telefon 9595196

Mäusestube
  dienstag, 8.30 – 12 Uhr
  donnerstag, 8.30 – 12 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
 Leitung: Petra Nowak 
  Telefon 33653

Kinderkleiderbasar
Kleidung, Spielzeug und Bücher
Unser sortierter Basar ist der Renner für 
Familien mit Kindern und Teenagern. 
Unter dem Motto „Sie bringen – wir ver-
kaufen für Sie“ können Frühlings- und 
Sommerkleidung der Größen 86 bis 164, 
XXS-XL, Schuhe, Bücher und Spielzeug 
abgegeben werden. 20 Prozent des Erlö-
ses werden zugunsten der Gemeindear-
beit einbehalten. 
  Samstag, 16. märz, 9 – 11.30 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
  Anmeldung vom 25. – 26. Februar 
 per E-Mail: gz-basar.koe@web.de 

Ökumenischer Kinderbibeltag
Jonathan und David – Freunde
fürs Leben
  Samstag, 16. märz, ab 9 Uhr
↸  in der Grundschule-West 
für Kinder der 1. – 6. Klasse
Da bin ich wieder, eure Rita Rabe! Men-
schenskinder, habe ich gerade etwas 
Aufregendes mit Gott und seinen Leuten 
erlebt. Meinen Schnabel kann ich nicht 
mehr lange halten, krahkrah! Ich werde 

euch eine spannende Bibelgeschichte er- 
zählen. Wir werden gemeinsam essen 
und Gottesdienst feiern, haben am Vor- 
und Nachmittag viel Zeit zum Basteln, 
Singen und Spielen. Und in den Work-
shops könnt ihr ganz viel Neues auspro-
bieren. 

Krah, seid ihr schon 
neugierig darauf, was 
wir alles erleben wer-
den? 
Dann kommt doch vor-
bei und macht mit! Ich 
freu‘ mich schon auf 
euch!
Info-Flyer zur Anmeldung werden zeitnah 
im Evangelischen Pfarramt und katholi-
schen Pfarrbüro ausliegen und in den 
Schulen verteilt.

Kinder und Grenzen
Wie können Eltern ihren Kindern gute 
Grenzen setzen?
Man sagt, Kinder bräuchten Grenzen. Wa- 
rum sehen meine Kinder das überhaupt 
nicht ein? Früher haben sich Eltern leich-
ter getan, Grenzen zu setzen. Warum fin-
den heutige Eltern das so schwierig und 
wie können sie auf gute Weise ihren Kin-
dern gute Grenzen setzen?

FAmiliEn Und BildUng

  donnerstag, 17. Januar, 
 9.30 – 11.30 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Referentin: Dipl.-Psych. Angelika Schlüter

Von Krafträubern und Kraftspendern 
Den Anforderungen des Familienalltags 
gelassen begegnen
Wie kann das Familienleben trotz Stress 
und Hektik gemanagt werden? Wie kön-
nen Alltagsbelastungen in der Familie 
besser bewältigt werden? Welche Un-
terstützungsmöglichkeiten gibt es? Wie 
können Entspannungsphasen geschaf-
fen werden?
  donnerstag, 21. Februar, 
 9.30 – 11.30 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Referentin: Dipl.-Sozialpäd. (FH) 
Martina Bucher

Wie die Liebe im Fluss bleibt
Wie kann Partnerschaft gestärkt werden?
Im Laufe eines Beziehungslebens unter-
liegen Liebe und Partnerschaft zahlrei- 
chen Einflüssen und Veränderungen. Wie 
können diese in einer länger dauernden 
Beziehung bewältigt und die Partner- 
schaft gestärkt werden? Und wie kann 
die Liebe im Fluss bleiben?
  donnerstag, 14. märz, 
 9.30 – 11.30 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Referentin: Dipl.-Päd. Christine Laubmeier 
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gottESdiEnSt Und KindEr 

Kirche mit Kindern 
Komm und sei mit dabei!
  Einmal im monat um 10.30 Uhr, am 
27. Januar & 31. märz (Zeitumstellung!!!) 
↸  im Martin-Luther-Haus
„Wir sind das Salz in der Suppe der Ge-
meinde – egal, was andre meinen, wir 
machen mit!“
So heißt es in einem Lied aus dem Kinder-
gesangbuch. Kinder und Kirche gehören 
zusammen. Darum bist du herzlich ein-
geladen zu unserem Kindergottesdienst!
Wir beginnen mit Singen und Beten und 
dem Erleben einer (biblischen) Geschich-
te. Danach teilen wir uns nach „Minis“ 
(Kinder bis 2. Klasse) und „Kids“ (Kinder 
ab der 2. Klasse) auf und gestalten das 
jeweilige Thema mit Basteln und Spielen. 
Komm und sei mit dabei!

Mose 
Wenn Holzwürmer eine Pyramide bauen   
Ein Singspiel mit dem Liedermacherehe-
paar Eidner
  am Sonntag, 10. Februar, 10 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Bohra & Bohris – die beiden lustigen Holz- 
würmer – begleiten diesmal Mose auf 
seinem Lebensweg. Angefangen von Mo-
ses wunderbarer Rettung aus dem Nil, 
seiner Kindheit und Jugend in Ägypten, 
einer soliden Erziehung im königlichen 

Kindergarten, der eine noch solidere 
Ausbildung an der königlichen Schule 
zum Pyramidenbauer folgt, bis hin zu 
Gottes Auftrag, sein unterdrücktes und 
geschundenes Volk Israel aus der Sklave-
rei in die Freiheit zu führen – für Bohra & 
Bohris wird es jedenfalls nicht langweilig 
und sie lernen durch Moses Wirken auch 
immer mehr GOTT, als den gütigen, aber 
auch gerechten Vater für alle Menschen 
kennen.
Wir bitten, dass jedes Kind einen oder 
mehrere „Lehmziegel“ (hergestellt aus 
einem Schuhkarton oder einer Eierverpa-
ckung o.ä. und „gefüllt“ mit einer Süßig-
keit) mitbringt, um aus den vielen „Zie-
geln“ gemeinsam eine Pyramide bauen 
zu können. Wie immer sind wieder jung 
und alt zum Mitsingen und Mitspielen 
herzlich eingeladen!

Tauferinnerungsfest                
Ich bin getauft auf deinen Namen
  am Sonntag, 24. Februar, 10 Uhr 
↸  in St. Johannes 

Alle Kinder, die in unserer oder in einer 
anderen Kirchengemeinde getauft wur-
den, sind herzlich eingeladen zu einem 
Familiengottesdienst, um sich an ihre 
Taufe zu erinnern und das miteinander 
zu feiern. Natürlich sind auch Paten und 
Großeltern herzlich willkommen. 
Anschließend Beisammensein bei Kaffee, 
Tee und Kuchen.

Konfi-Praktikum
Die Konfirmanden unserer Gemeinde sind 
auch dieses Jahr wieder als Praktikanten 
in den verschiedensten Bereichen unter- 
wegs. Von Mini-Gottesdienst über Kir-
chenputz, Mithilfe beim Christbaum-
schmücken bis zum Kinderbibeltag schnup- 
pern sie in die unterschiedlichen Aufga-
ben hinein. Wir wünschen ihnen dabei 
viel Freude, gute Erfahrungen und Be-
gegnungen mit den vielen ehrenamtli-

KonFirmAndEn

chen Mitarbeitern unserer Gemeinde. 
Elisabeth Knopf

Konfi-Termine
 Konfi-Tag 
  Freitag, 18. Januar 15 – 18.30 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes 
Konfi-Rüstzeit 
  Freitag, 1. Februar – Sonntag, 
 3. Februar
↸  im Schullandheim Bliensbach 
Konfi-Tag
  Samstag, 16. Februar, 9 – 13 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes 
Gottesdienst von den 
Konfirmanden gestaltet 
  Sonntag, 17. Februar, 10 Uhr 
↸  in St. Johannes
Konfi-Treff 
  Freitag, 22. märz, 16 – 18 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes 
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EVAngEliScHE JUgEnd

Konfi-Elternabend 
  dienstag, 2. April, 19.30 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes 
Infos zur Konfirmation (hauptsächlich für 
Eltern gedacht)

Bitte vergiss nicht, dich rechtzeitig abzu-
melden, wenn du krank bist. Du kannst 
dich unter folgender Nummer entschul-
digen bei Pfarrerin Elisabeth Knopf, Tele-
fon 08231 2906.

Jugendgruppen    
  dienstags, 18 – 20 Uhr 
↸  im Jugendraum Gemeindezentrum  
 St. Johannes
Für Jugendliche zwischen 13 – 15 Jahren 
(nach der Konfirmation)
Leiter: Felix Tabbert, 
Kontakt über das Pfarramt
  mittwochs, 18 – 20 Uhr 
↸  in der Jugendhütte 
Jugendliche zwischen 15 – 18 Jahren
Leiter: Allen Halle und Tobias Schebesch, 
Kontakt über das Pfarramt
  donnertags, 20 – 22 Uhr 
↸  in der Jugendhütte 
Jugendliche ab 18 Jahren
Ansprechpartnerin: Jessica Klingenstein, 
Kontakt über das Pfarramt

Jugendausschuss
Vorsitzender: Timo Bützler, 
Telefon über das Pfarramt

Frauenkreis
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Leonore Grabowski, Telefon 7167
Annelie Schneider, Telefon 5185
  dienstag, 8. Januar, 14.30 Uhr 
„Suche Frieden und jage ihm nach“
 (Psalm 34, 15)
Die Jahreslosung 2019
mit Frau Dekanin Dr. Doris Sperber-Hart-
mann
  dienstag, 5. Februar, 14.30 Uhr 
„Die Ortsentwicklung von Königsbrunn“
dargestellt an historischen Ansichtskar-
ten mit der Stadtarchivarin Frau Susanne 
Lorenz .
  dienstag, 5. märz, 14.30 Uhr 
„Wir feiern Fasching“ 
Thema: Bunte Hüte – Alte Hüte

Christlicher Frauenkreis
↸  im Martin-Luther-Haus
  jeden dritten mittwoch 
 im monat um 9.15 Uhr
Leitung: Barbara Felkel, Telefon 90260
Ute Sonntag, Telefon 31101  
  mittwoch, 19. dezember, 9.15 Uhr 
Maria – eine alleinstehende Person
  mittwoch, 16. Januar, 9.15 Uhr 
„Musik liegt in der Luft!“ – 
Wir begrüßen das neue Jahr mit Liedern
mit Sabine Leimer
  mittwoch, 20. Februar, 9.15 Uhr 
„Kommunikation mit Gruppenphasen“
Die Sprache als Brücke der Begegnun-
gen, mit Ulrike Weingartner
  mittwoch, 20. märz, 9.15 Uhr 
„Herr und Frau Luther“ 
Von den Wirkungsstätten des Ehepaares 
Luther, mit Siglinde Matysik

Unser Cafe
↸  im Martin-Luther-Haus
  jeden ersten mittwoch 
 im monat, um 9 Uhr 
Leitung: Eva Knittel, Telefon 2328
Brigitte Frey, Telefon 32244
  mittwoch, 2. Januar, 9 Uhr 
Vorbereiten der 30 Jahr-Feier 
„Unser Café“ am 31. März 
  mittwoch, 6. Februar, 9 Uhr 
Die Waffe der Frau – Was Bildung ausmacht
  mittwoch, 6. märz, 9 Uhr 
Spielevormittag

FrAUEn

  Sonntag, 31. märz, 10.30 Uhr 
Gottesdienst zum Jubiläum 30 Jahre 
„Unser Café“  

FrauenZeit – 
der neue Frauentag      
risiko religion 
  Samstag, 26. Januar, 14 – 17 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Wie verhalten wir uns als Christinnen im 
Alltag? Wissen alle am Arbeitsplatz von 
unserem Glauben? Beten wir in der Öf-
fentlichkeit vor dem Essen? Schmücken 
wir uns mit Kreuzanhängern? Und im 
Blick auf die verschiedenen Konfessionen 
und Religionen: Was sind die Regeln für 
Frauen? Wie lebt man als Frau damit?  
Wo werden zwischen Glaube und Alltags-
leben Kompromisse eingegangen? Fragen, 
die wir gemeinsam diskutieren wollen.  
Referentinnen: Evangelische Kirche: 
Dr. Doris Sperber-Hartmann; 
Katholische Kirche: Frau Petra Kohnle, 
Judentum: Frau Gertrud Kellermann
Musikalische Begleitung: The Butterflys 
mit Sabine Leimer
Kosten: 8,– € (für Getränke, Kuchen, Käse 
und Obst) 
Eintrittskarten sind nur im Vorverkauf 
vom 7. – 23. Januar zu erwerben im Evang. 
Pfarramt oder in der Ulrichs-Buchhand-
lung, Bgm.-Wohlfarth.-Straße 95, sowie  
in den Evangelischen Frauenkreisen.  
Restkarten an der Tageskasse.fo
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Männerrunde
  letzter donnerstag i. monat, 20 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes

Männertreff Königsbrunn
  freitags, 19 – ca. 21.30 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Pfarrer Ernst Sperber
Wir sind eine offene Gruppe von Män-
nern mit verschiedenstem Alter, Konfes-
sion und Lebensweg. Wir freuen uns auf 
jeden „neuen“ Mann.

ICH HABE FEUER GEMACHT! – Jedes Tref-
fen beginnt mit einem Grillen vor dem 
Gemeindezentrum. Jeder bringt mit, was 
er am Abend essen möchte und auf den 
Grill gelegt haben möchte. Grill und Ge-
tränke stehen gegen eine kleine Spende 
bereit.
Interessante Gespräche entstehen meist 

von selbst, wobei das Thema des Abends 
oft noch bis spät in den Abend heiß dis-
kutiert wird.

Wieder ein neues Jahr! 
Die Zeit und wir – wer geht da eigentlich 
mit wem um? 
  Freitag, 25. Januar, 19 Uhr 
„Lehre uns die Tage zu zählen“, betet der 
Dichter des 90. Psalm. Wir lernen einen 
wuchtigen Psalm kennen. Seine existen-
tiellen Auseinandersetzungen mit dem 
Thema „Zeit“ gehen auch heutige Män-
ner an.
Referent: Pfarrer Ernst Sperber

glauben heute
Ist Christsein für Männer uncool?
  Freitag, 22. Februar, 19 Uhr 
Wie geht es mir, wenn am Arbeitsplatz, 
im Verein oder im Bekanntenkreis die 
Rede darauf kommt, dass ich Christ und 
Mitglied der Kirche bin? Steh ich dazu? 

Oder wechsle ich das Thema? Braucht 
man in der heutigen geistigen und ge-
sellschaftlichen Situation Bekennermut, 
um sich als gläubiger Christ zu outen?
Statement: Ulrich Grassinger
Gesprächsleitung: Pfarrer Ernst Sperber

Fasten(zeit)
Nur eine alte religiöse Tradition, 
oder mehr?
  Freitag, 29. märz, 19 Uhr 
„Und da er vierzig Tage und vierzig Näch-
te gefastet hatte, hungerte ihn“ (Mat-
thäus 4,2). Die christliche Fastenzeit von 
Aschermittwoch bis Karsamstag knüpft 
an die vierzig Tage und Nächte an, die Je-
sus nach seiner Taufe in der Wüste ver-
brachte und fastete. Rückzug, Umkehr, 
Besinnung. Eine Zeitlang auf Gewohntes 
verzichten oder probeweise etwas an-
ders machen – was davon ist für uns re-
levant?
Gesprächsleitung: Pfarrer Ernst Sperber

Seniorenfrühstück 
  jeden 2. dienstag des monats,
 um 9 Uhr, Einlass ab 8.30 Uhr;
 8. Januar, 12. Februar, 12. märz 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Veranstalter: Evangelischer Verein 
Königsbrunn e.V.
Leitung: Reinhold Lang, Telefon 915652

Seniorenkreis St. Johannes
  jeweils 14 Uhr; Einlass 13.15 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Marianne Lang, Telefon 6755
  donnerstag, 17. Januar, 14 Uhr
„Märchen aus Tausend und einer Nacht“     
Pfarrer Sperber berichtet von seiner 
Usbekistan-Reise
  donnerstag, 21. Februar, 14 Uhr
„ Helau, wir feiern Fasching!“ 
Masken erwünscht
  donnerstag, 21. märz, 14 Uhr
„Notruf für Zuhause“ 
Mobil- und Hausnotruf, vorgestellt 
von der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Seniorentreffpunkt
  jeden 2. mittwoch im monat,
 14 Uhr
↸  im Martin-Luther-Haus
Leitung: Irma Sager, Telefon 4715

SEniorEn
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jeweils am Dienstag, 19.30 – 21 Uhr
am11. Dezember, 15. Januar, 5. Februar, 12. März
im Gemeindezentrum St. Johannes

  mittwoch, 9. Januar, 14 Uhr
Die Polizei kommt und gibt Tipps
  mittwoch, 13. Februar, 14 Uhr 
Fasching – Wir wollen lustig sein!
  mittwoch, 13. märz, 14 Uhr 
Wir gehen Essen zum Italiener und 
anschließend ins Kino.

Bibelgesprächskreis 
Bibel, Wein und Käse
  jeweils um 19.30 Uhr, am dienstag 
 mittwoch; 16. Januar, mittwoch, 
 13. märz; dienstag, 2. April 
↸  in der Magdalenenstube 
 des Martin-Luther-Hauses
Bei Wein und Käse besprechen wir je-
weils den Predigttext des darauffolgen-
den Sonntags.

Hauskreis Schwester Emilie
  jeden mittwoch um 19.30 Uhr
↸  im Johanneskindergarten, 
 Heimgartenstraße 4
Leitung: Werner Kring, Tel. 1852

Freundeskreis Schwester Emilie
„Suche Frieden und jage ihm nach!“ 
  Freitag, 18. Januar, 19.30
↸  im Johanneskindergarten, 
 Heimgartenstraße 4
Der Freundeskreis Schwester Emilie lädt 
zu einem Vortragsabend ein. Pfarrer Dr. 

Wolfgang Becker aus Gunzenhausen legt 
die Jahreslosung 2019 aus: „Suche Frie-
den und jage ihm nach!“ (Psalm 34,15).
Referent: Pfarrer Dr. Wolfgang Becker, 
Gunzenhausen
Leitung: Werner Kring, Telefon 1852

Ökumenisches Bibelgespräch 
Die Frau in Samarien (Joh 4)
  montag, 21. Januar, 19.30 – 21 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Als katholische und evangelische Chris-
ten verbindet uns vieles. Wir haben ge-
meinsam die eine und gleiche Bibel. Im 
Gespräch über einen Bibeltext wollen wir 
das Verbindende unter uns Christen ver-
tiefen.  
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Bibelgespräch. Zu Beginn des Abends 
wird Dekanin Sperber-Hartmann in das 
Thema einführen, dann wechseln wir ins 
offene Gespräch. Der Abschluss erfolgt 
mit einem Abendgebet durch Pfarrer 
Leumann.  Kommen Sie und bringen Sie 
sich ein mit Ihren Anregungen, Fragen 
und Entdeckungen!

Meditation
Einübung in die Stille       
  jew. am dienstag, 19 – 21 Uhr,
 am 15. Januar, 5. Februar, 12. märz
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Meditation ist ein Weg zu mehr Gelas-

senheit und innerer Freiheit. Auf dem 
Meditationsweg entdecken viele Men-
schen die heilende Kraft der Stille und 
verspüren eine Vertiefung ihrer Lebens-
freude.
Das Christentum hat eine reiche, über 
die Jahrhunderte gewachsene, spirituel-
le Tradition. Kontemplatives Gebet und 
Meditation gehören von Anfang an zu 
seiner spirituellen Praxis.
–  Wir üben verschiedene Formen des 
 Meditierens ein

–  Wir erfahren etwas zu den geistigen  
 und geistlichen Hintergründen des  
 Meditierens
–  Wir lassen uns bereichern von den  
 Gedanken der christlichen Mystik
–  Wir lernen Bezüge zu den spirituel- 
 len Traditionen anderer Religionen  
 kennen und gehen respektvoll mit 
 ihnen um.
Jeder Abend kann je für sich besucht 
werden. Bequeme Kleidung und warme 
Socken mitbringen! 
Leitung: Dekanin Dr. Doris Sperber-Hart-
mann und Pfarrer Ernst Sperber, Anleiter/
in für christliche Meditation

Atempause
Meditatives Abendgebet 
mit Taizé-Gesängen
Zu sich, zur Ruhe, zu Gott kommen
  donnerstags, 18 Uhr,
24. Januar, 14. Februar, 21. märz
↸  in St. Johannes 
Im Mittelpunkt unseres Abendgebets ste- 
hen meditative Taizé-Gesänge und das 
Sitzen in der Stille. „Stille halten heißt, 
Gott überlassen, was außerhalb meiner 
Reichweite und meiner Fähigkeiten liegt. 
Selbst ein ganz kurzer Augenblick der 
Stille ist wie eine Sabbatruhe, ein heili-
ges Innehalten, eine Bresche in die Sor-
genmauer.“ (Brüder aus Taizé)
Leitung: Pfarrer Ernst Sperber, 
Meditationsanleiter

glAUBE im gESpräcH

SpiritUAlität Und gEBEt
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Gottesdienst am 3. Advent
Feiern nach Siebenbürger Tradition
  Sonntag, 16. dezember, 10 Uhr
↸  in St. Johannes 
Vertraute Adventslieder, Texte und Ge-
dichte sowie anregende Gedanken wer-
den von unseren Kleinen und Großen 
vorgetragen. Sie laden uns ein zum ge-
meinsamen Singen, Beten und Innehal-
ten vor der großen Weihnachtsrunde. Der 
Gottesdienst wird musikalisch gestaltet 
von einer nach Siebenbürger Tradition 
besetzten Bläsergruppe.
Anschließend: Deftiges traditionelles 
Mittagessen (Krautwickel!) mit anschlie-
ßendem Kaffee- und Kuchenbuffet. Got-
tesdienstbesucher sind herzlich eingela-
den.

Adventsandacht am 3. Advent
mit dem Königsbrunner 
Kammerorchester
  Sonntag, 16. dezember, 17 Uhr
↸  in St. Johannes 
Eine besinnliche, musikalisch-literarische 
Stunde wartet auf die Gottesdienstteil-
nehmer. Das Königsbrunner Kammeror-
chester (KKO) unter der künstlerischen 
Leitung von Christoph Teichner gestaltet 
die Abendandacht mit. Dieses Jahr gibt 
es ein Doppelkonzert für Flöte und Oboe 
von Johann David Heinichen und zwei 

Notturni von Joseph Haydn für Flöte, 
Oboe, 2 Hörner, 2 Violinen, 2 Violen und 
Bass. Anschließend: Café Luther

Faschingsgottesdienst 
für Jung und Alt
  Sonntag, 3. märz, 10 Uhr
↸  in St. Johannes 
Gerne verkleidet kommen!
Dem Gottesdienst mit einer Predigt in 
gereimten Versen schließt sich ein Kir-
chencafé  mit Faschingskrapfen an.

Neue Abendgottesdienstreihe
  abw. Samstag/od. Sonntag
  einmal im monat, 18 Uhr
↸  in St. Johannes 
Ab dem neuen Jahr 2019 wird es einmal  
im Monat einen Abendgottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl geben. Abwechselnd 
einmal am Samstag, im nächsten Monat 
dann am Sonntag jeweils um 18 Uhr. Für 
den Gottesdienst am Samstag haben 
wir den Titel „Abendstern“ gewählt. Der 
Gottesdienst am Sonntag soll „Abendse-
gen“ heißen. Beide Gottesdienste haben 
einen eher meditativen Grundcharakter, 
eine schlichte liturgische Form mit kurzer 
Wortverkündigung, viel Ritual und viel 
schöne Musik. Und für die, die wollen, 
besteht die Möglichkeit, hinterher noch 
für eine kurze Zeit zusammen zu bleiben 
zum Gespräch mit einem Getränk und ei-
ner Kleinigkeit zu Knabbern.

Abendstern
Ruhe finden – geborgen im Licht
  Samstag, 19. Januar, 18 Uhr
 Samstag, 30. märz, 18 Uhr
↸  in St. Johannes 

Das Abendgebet am Samstag, dem „Sonn- 
abend“, wird zum einen vom Wochen-
rückblick geprägt. So wird am „Abend der 
Woche“ zurückgeschaut auf das von Gott 
Empfangene, aber auch auf die eigenen 
Verfehlungen. Loslassen und Zurückge-
ben des Gewesenen an den barmherzi-
gen Gott soll eingeübt wird. Mit einem 
Lichtritual wird der anbrechende Sonn-
tag begrüßt. Beim Anzünden von Kerzen 
wird Christus als das Licht der Welt und 
auch meines persönlichen Lebens be-
sungen und die versöhnende Gemein-
schaft mit ihm und den Mitgeschwistern 
im Glauben gefeiert. 

Abendsegen
Atem schöpfen – Segen empfangen
  Sonntag, 24. Februar, 18 Uhr
↸  in St. Johannes 

der Segen Gottes und die Möglichkeit der 
persönlichen Segnung im Mittelpunkt. 
Das Abendmahl und der persönliche Se-
gen sollen Stärke, Kraft und Zuversicht 
spenden für die anstehenden Aufgaben 
und Pflichten der mit dem Montag begin-
nenden neuen Arbeitswoche. 

30 Jahre „UNSER CAFE“ 
Herzliche Einladung zum 
Jubiläumsgottesdienst
  Sonntag, 31. märz 2019
↸ im Martin-Luther-Haus 

Es ist kaum zu glauben, dass das erste 
Treffen von „ UNSER CAFE“ am 8. März 
1989 im Martin-Luther-Haus schon 30 
Jahre her ist. Es wurde von der damali-
gen Pfarrerin Christiane Ludwig und von 
Frau Katrin Wick-Floß ins Leben gerufen. 
Wir sind dankbar für viele gemeinsame 
Erlebnisse und Aktivitäten, die wir gerne 
in unsere lebendige Kirchengemeinde 
eingebracht haben. 

gottESdiEnSt mit AndAcHt

Dem Sonntagslicht entgegengehen
Abendstern

Atem schöpfen – Segen empfangen
Abendsegen

Dem Sonntagslicht entgegengehen
Abendstern

Atem schöpfen – Segen empfangen
Abendsegen
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Unser Jubiläum wollen wir mit einem 
Gottesdienst mit der jetzigen Oberin der 
evangelischen Diakonissenanstalt, Frau 
Christiane Ludwig, feiern. Herzliche Ein-
ladung an alle aktuellen und ehemali-
gen Besucherinnen, Interessierte und 
Freunde von „UNSER CAFE“. Wir freuen 
uns über Rückblicke und auf einen regen 
Austausch von Erinnerungen. 
Anschließend Café Luther

Gospelchor
  montags, 20.15 – 21.45 Uhr
↸ im Martin-Luther-Haus 

Kirchenchor
  dienstags, 19.30 Uhr
↸ im Gemeindezentrum St. Johannes

Kinderchor
  donnertags, 16.15 Uhr
↸ im Gemeindezentrum St. Johannes

Posaunenchor
  donnertags, 20 Uhr
↸ im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Amelie Reimann, 
Telefon 0821 8 5335

pcOrchester
  donnertags, 20 Uhr
↸ im Gemeindezentrum St. Johannes

Leitung: Sandra Möhring, 
Telefon 0160 9597 7553
www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

Willkommen im Advent!
Offenes Singen in St. Johannes mit der 
Frauencombo „Butterflys“
  Samstag vor dem 3. Advent, 
 15. dezember, 18 – 19 Uhr
↸ St. Johannes Königsbrunn
Die Lichter in der Johanneskirche sind-
angezündet. Legen Sie den Alltag bei-
seite, die unerledigten Aufgaben, das 
Müsste-ich-noch und Könnte-ich-doch. 
Singen Sie mit, gemeinsam mit anderen. 

Die bekanntesten Ad-ventslieder von der 
Sehnsucht nach Frieden und wie es sein 
könnte, wenn mehr Liebe wäre zwischen 
den Menschen.

Gospelprojekt 2019
„Peace on Earth“ 
  Vom 13. Januar bis 3. märz
↸  im Martin-Luther-Haus
Inspiriert von der Jahreslosung 2019 „Su-
che Frieden und jage ihm nach“, wird sich 
der Gospelprojektchor dem großen The-
ma Frieden widmen. Natürlich werden 
auch wieder Klassiker der vergangenen 
Jahre gesungen.
Das Gospelprojekt ist offen für alle Sän-
gerinnen und Sänger, wir würden uns über 
viele neue Stimmen (Männer!) freuen.
Die Proben sind Sonntag oder/und Don-
nerstagabend. Wir beginnen am So. 13. 
Januar um 16 Uhr im Martin-Luther-
Haus, Königsbrunn.
probentermine:
Jeweils do., 19.30 Uhr und So., 17 Uhr 
im Martin-Luther-Haus Königsbrunn
Probenbeginn
Das Probenwochenende in Steingaden 
findet vom 8. – 10. Februar statt.
die Aufführungen sind am:
16. Februar, 18.30 Uhr, 
St. Johannes Königsbrunn
23. Februar, 18.30 Uhr, 
Zur Hlg. Familie Bobingen- Siedlung
24. Februar, 10.30 Uhr, 

Zur Göttlichen Vorsehung Königsbrunn
3. märz, 18.30 Uhr, DFK Bobingen  
Neueinsteiger melden sich bei Werner 
Zahn, alle anderen bekommen den Pro- 
benplan automatisch zugesendet. Kon-
takt: Zahn.werner@web.de, Telefon 08231 
918687. 
So., 13. Januar, 16 Uhr: Anmeldung; 
17 Uhr. 
Herzliche Einladung!
Sigrid Pröbstl

Ein Hoch auf die Liebe!
Marriage Week – die Woche der 
Ehepaare 2019 
  mittwoch, 13. Februar, 
 19.30 – ca. 21.30 Uhr
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
Die Evangelisch-Lutherische Kirchenge-

mUSiK Und KUltUr

OFFENES SINGEN
SAMSTAG, 3. ADVENT, 
15. DEZEMBER, 18 – 19 UHR
IN ST. JOHANNES KÖNIGSBRUNN

Willkommen im Advent!
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meinde Königsbrunn beteiligt sich an 
den vielen Angeboten im Rahmen der 
Marriage Week besonderen Veranstal-
tung: Ein Hoch auf die Liebe!
Freuen Sie sich auf einen abwechslungs-
reichen Abend mit Live-Musik zum Thema 
„Liebe“ vom Akkordeonorchester „Mon- 
day Evening“ Königsbrunn unter Leitung 
von Sabine Leimer. Entdecken Sie Zugän-
ge zum verschlossenen Garten der bibli-
schen Liebeslieder im Hohelied Salomos. 
Geführt durch Pfarrer Ernst Sperber.
Da Liebe bekanntlich auch durch den 
Magen geht, runden kleine kulinarische 
Köstlichkeiten den Abend ab. 
Kosten: 10 € pro Person inklusive Essen 
und Wasser/Tee
Anmeldung erwünscht im Evang.-Luth. 
Pfarramt, Bgm.-Wohlfarth-Str. 94

Bibel trifft Kunst
Biblische Frauenbilder von Klaus Glaser
  dienstag, 26. märz, 20 Uhr
 19.30 – ca. 21.30 Uhr
↸  im Martin-Luther-Haus 

Der Künstler Klaus Glaser hat einen Zy-
klus mit biblischen Frauengestalten ge- 
schaffen. Er hängt derzeit im Martin-Lu-
ther-Haus. Königsbrunner Frauen inter-
pretieren die Werke des Königsbrunner 
Mannes.
Herzliche Einladung zu einer Spannung 
verheißenden Abendveranstaltung mit 
verschiedenen Interpretinnen, die sich 
über die Kunstwerke und ihre biblischen 
Quellen Gedanken machen.

Café Asyl 
Miteinander reden – Kontakte finden
  letzter Samstag im monat, 
 jeweils 15 Uhr, am 26. Januar, 
 23. Februar, 30. märz
↸  im Martin-Luther-Haus 

Geflüchtete, Helfer, Paten und Interes-
sierte treffen sich monatlich zum Café 
Asyl. Bei Kaffee und Kuchen reden wir 

pErSon Und gESEllScHAFt
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Offenes singen
samstag, 3. advent, 
15. dezember, 18 – 19 Uhr
in st. JOhannes KönigsbrUnn

Willkommen im Advent!

Mitwirkende: 
Frauencombo „Butterflys“
Sabine Leimer: Klarinette, Flöten
Tobias Reinsch: Orgel und Klavier

Die Lichter in der Johanneskirche sind angezündet. Legen Sie 
den Alltag beiseite, die unerledigten Aufgaben, das Müsste-
ich-noch und Könnte-ich-doch. Singen Sie mit, gemeinsam 
mit anderen. Die bekanntesten Adventslieder von der Sehn-
sucht nach Frieden und wie es sein könnte, wenn mehr Lie-
be wäre zwischen den Menschen.

Eintritt frei. 

Über Spenden freuen wir uns.

- 
-

über Jobs, Sprachkurse, Schule, Unter-
kunft, über alles, was interessiert. Kin-
der sind willkommen. Gerne Spiele mit-
bringen. Bitte auch Spezialitäten aus der 
Heimat.
Veranstalter: Helferkreis Asyl und Flucht 
Königsbrunn, www.asyl-koenigsbrunn.de
Kontakt: Christoph Noller, Dipl. Ing., eh-
renamtlicher Jobsucher für Migranten, 
Telefon 0170 5016326

Evangelischer 
Verein Königsbrunn e.V.
Mitgliederversammlung
  am dienstag, 19. Februar, 18 Uhr 
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes 
Der Evangelische Verein Königsbrunn lädt 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
mit Neuwahl des Vorstandes ein.

Ökumenischer 
Hospizverein Christrose
Offene Treffen für Trauernde
  jeweils um 19 Uhr, am 30. Januar,  
 27. Februar, 27. märz
↸  im Gemeindezentrum St. Johannes
im Pfarrbüro der kath. Pfarreiengemein-

schaft, Ulrichsplatz 3
Trauerbegleitung: Diakon Peter Kohlmann

Ökumenischer 
Hospizverein Christrose
Tag der offenen Tür 
  Sonntag, 17. märz, 14 – 16 Uhr
↸  im Hospizbüro, Ulrichsplatz 2, 
Christrose - 
Ökum. Hospizverein Königsbrunn e.V.
Ulrichsplatz 2, Telefon 08231 9152-03, 
Bürozeiten: 
Mo. 10 – 11 Uhr • Do. 17 – 18 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein Anrufbe-
antworter geschaltet, der regelmäßig ab- 
gehört wird. Beratungen zu Patientenver- 
fügung nach Terminvereinbarung. 
www.christrose.info  
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Gottesdienste im DEZEMBER Gottesdienste im DEZEMBER

   

 

 

 

 

 

     

10 Uhr
17 Uhr

10 Uhr
19 Uhr

18.30 Uhr

16 Uhr

10 Uhr

17 Uhr

16 Uhr

18 Uhr

18 Uhr

10 Uhr

17 Uhr

10 Uhr

16 Uhr

9 Uhr
10.30 Uhr

15 Uhr
15 Uhr

16.30 Uhr
17 Uhr
18 Uhr

22.30 Uhr

10 Uhr

10.30 Uhr

9 Uhr
10.30 Uhr

16 Uhr

16 Uhr
18.30 Uhr

16 Uhr

9 Uhr
10.30 Uhr

10 Uhr
19 Uhr

9 Uhr
10.30 Uhr

11 Uhr

9 Uhr
10.30 Uhr

10 Uhr

16 Uhr

16 Uhr

18 Uhr

18 Uhr

9 Uhr
10.30 Uhr

Joh
MLH

StH
GZ

Nepo

StG

Joh

MLH

AWO

Joh

Joh

Joh

MLH

StH

AWO

Joh
MLH

MLH
Joh
Joh
MLH
Joh
Joh

Joh

MHL

Joh
MLH

Joh

MLH
Nepo

StG

Joh
MLH

StH
GZ

Joh
MLH

Joh

Joh
MLH

StH

Ederer

AWO

Joh

Joh

Joh
MLH

Familiengottesdienst mit dem Posaunenchor
Gottesdienst m. AM; anschl. Café Luther

Andacht mit AM
Friedensgebet

Ökumenische Andacht

Andacht

Gottesdienst m. AM, Einführung des Kirchen-
vorstandes, mit Kirchenchor u. Posaunenchor
Adventsandacht; anschl. Café Luther

Andacht

Atempause. Meditatives Abendgebet 
mit Taize-Gesängen

Singen im Advent

Gottesdienst nach Siebenbürger Tradition, 
mit Bläserensemble
Adventsandacht mit dem Königsbrunner 
Kammerorchester; anschl. Café Luther

Andacht mit AM

Ökumenische Andacht

Gottesdienst
Gottesdienst; anschl. Café Luther

Familiengottesdienst m. Krippenspiel
Familiengottesdienst m. Krippenspiel
Familiengottesdienst m. Krippenspiel
Christvesper
Christvesper
Christmette

Festgottesdienst mit AM, 
mit dem Posaunenchor

Sing-Gottesdienst

Gottesdienst
Gottesdienst

Jahresschlussgottesdienst mit AM, 
mit dem Posaunenchor

Gottesdienst mit Segnung; anschl. Sektempf.
Ökumenische Andacht

Andacht 

Gottesdienst mit AM
Gottesdienst mit AM

Andacht mit AM
Friedensgebet

Gottesdienst
Gottesdienst 

Tauf-Gottesdienst

Gottesdienst
Gottesdienst 

Andacht

Andacht

Andacht

Atempause. Meditatives Abendgebet 
mit Taize-Gesängen

Abendstern

Gottesdienst
Gottesdienst

Sperber
Pötschke

Pötschke
Team

r.-k.

Pötschke

Sperber

Knopf

Pötschke

Sperber

Sperber

Sperber-Hartmann

Sperber-Hartmann

Pötschke

Pötschke/Dr. Krumpen

Sperber-Hartmann
Sperber-Hartmann

Knopf
Pötschke
Pötschke
Sperber 
Sperber-Hartmann
Knopf

Pötschke

Sperber

Sperber-Hartmann
Sperber-Hartmann

Knopf

Pötschke
Pötschke

Pötschke

Pötschke
Pötschke

Pötschke
Team

Sperber
Sperber

Sperber-Hartmann

Knopf
Knopf

Pötschke

Pötschke

Pötschke

Sperber

Sperber, Sperber-
Hartmann, Knopf, 
Pötschke

Lektor Grassinger
Lektor Grassinger

So, 02.12.
1. Advent

Mo, 03.12.

Di, 04.12.

Mi, 06.12.

So, 09.12.
2. Advent

Mi, 12.12.

Do, 13.12.

Sa, 15.12.

So, 16.12.
3. Advent

Mo, 17.12.

Mi, 19.12.

So, 23.12.
4. Advent

Mo, 24.12.
Heiliger 
Abend

Di, 25.12.
1. Weihnachts-
feiertag

Mi, 26.12.
2. Weih.feiertag

So 30.12.

Mo 31.12.

Di 01.01.
Neujahrszeit

Do 03.01.

So 06.01.
Epiphanias

Mo 07.01.

So 13.01.
1. Sonntag n.
Epiphanias

Sa 19.01.

So 20.01.
2. Sonntag n.
Epiphanias

Mo 21.01.

Di 22.01.

Mi 23.01.

Do 24.01.

Sa 26.01.

So 27.01.
Letzt.Sonntag n.
Epiphanias

Datum DatumZeit ZeitOrt OrtArt des Gottessdienstes Art des GottessdienstesLeitung Leitung

Gottesdienste im JANUAR



    

       

Gottesdienste im FEBRUAR Gottesdienste im MÄRZ

   

  

 

 

    

 

 

  

 

   

9 Uhr
10.30 Uhr

10 Uhr
19 Uhr

18.30 Uhr

16 Uhr

 9 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr

18 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

16 Uhr

16 Uhr

11 Uhr

10 Uhr

18 Uhr

19 Uhr

10 Uhr

10 Uhr
19 Uhr

18.30 Uhr

19 Uhr

16 Uhr
 

9 Uhr
10.30 Uhr

Joh
MLH

StH
GZ

Nepo

StG

Joh
GZ
MLH

Joh

Joh
GZ

StH

Ederer

AWO

Joh

Joh
GZ
Joh

MuK

Joh

StH
GZ

Nepo

Joh

StG

Joh
MLH

Gottesdienst mit AM
Gottesdienst mit AM

Andacht mit AM
Friedensgebet

Ökumenische Andacht

Andacht

Gottesdienst mit AM
Singspiel m. Liedermacherehepaar Eidner
Gottesdienst m. AM

Atempause. Meditatives Abendgebet 
mit Taize-Gesängen

Gottesdienst gestaltet von Konfirmanden, 
anschl. Kirchen-Café

Andacht

Andacht

Andacht

Taufgottesdienst

Tauf-Erinnerungs-Gottesdienst,
anschl. Kirchen-Café
Abendsegen

Weltgebetstag der Frauen

Faschingsgottesdienst für Jung und Alt, gerne 
maskiert kommen! anschl. Kirchencafe und 
Faschingskrapfen

Andacht mit AM
Friedensgebet

Ökumenische Andacht

Gottesdienst mit Aschekreuz-Ritus

Andacht

Gottesdienst 
Gottesdienst

Sperber-Hartmann
Sperber-Hartmann

Pötschke
Team

r.-k.

Pötschke

Funk

Funk

Sperber

Knopf, Sperber

Pötschke

Pötschke

Pötschke

Sperber

Knopf mit Team
Sperber-Hartmann, 
Knopf, Pötschke, 
Sperber

Team

Sperber

Pötschke
Team

Sperber

Sperber-Hartmann, 
Sperber

Pötschke

Knopf
Knopf

So 03.02.
5. So. vor der
Passionszeit

Mo 04.02.

Di 05.02.

Do 07.02.

So 10.02.
4. Sonntag v. d.
Passionszeit

Mi 14.02.

So 17.02.
Septuagesimae

Mo 18.02.

Di 19.02.

Mi 20.02.

Sa 23.02.

So 24.02.
Sexagesimae

Fr 01.03.

So 03.03.
Estomihi

Mo 04.03.

Di 05.03.

Mi 06.03.
Aschermittwoch

Do 07.03.

So 10.03.
Invokavit

Datum DatumZeit ZeitOrt OrtArt des Gottessdienstes Art des GottessdienstesLeitung Leitung

Gottesdienste im MÄRZ

Abkürzungen 

Joh   St. Johannes, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
MLH  Martin-Luther-Haus, Martin-Luther- 
  Straße 1 (Brunnenzentrum)
GZ   Gemeindezentrum St. Johannes, 
  Friedhofstraße 2
MuK  Pfarrkirche Maria unterm Kreuz, 
  Mindelheimer Straße 24
StU   Pfarrkirche St. Ulrich, 
  Bgm.-Wohlfarth-Straße 41

ZGV   Pfarrkirche Zur Göttlichen Vorsehung,  
  Blumenallee 27
Nep  St. Nepomuk Kapelle, Landsberger Str. 59
AWO  AWO-Altenheim, Chiemseestraße 6
Ederer  Pflegezentrum Ederer, Richthofenstraße 3
StG  Haus Gertrud, Blumenallee 29
StH   Altenheim St. Hedwig, Blumenallee 29
Beim Abendmahl (AM) schenken wir sowohl Wein 
als auch Traubensaft aus.



Wo? im Martin-Luther Haus
Wann? Samstag, 29. September um 15 Uhr
  Samstag, 27. Oktober um 15 Uhr 

Samstag, 24. November um 15 Uhr

Café Asyl in Königsbrunn:
Geflüchtete, Helfer, Paten und Interessierte treffen 
sich

Bei Kaffee und Kuchen reden über Asyl, Sprachkurse, 
Schule, Unterkunft, über alles was interessiert. 
Kontakte zwischen den Nationen.  
Kinder natürlich gerne willkommen.

Spiele mitbringen: gerne
Spezialitäten aus der Heimat: bitte

© Romolo Tavani – Fotolia.com

Café 
Asyl

organisiert vom Helferkreis Asyl und Flucht Königsbrunn

Einladung

© Yael Weiss – Fo
to

lia
.co
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Tigrinya als Grafik 
gespeichert:  

Noch Fragen? Telefon: 0170 / 50 16 326 bei Christoph





WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?

WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?

WER KWER KWER KüüüMMERT MMERT MMERT 
SICH SPSICH SPSICH SPäääTER MAL TER MAL TER MAL 
UM IHR GRAB?UM IHR GRAB?UM IHR GRAB?

WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?
WIR BIETEN GäRTNERISCHE 
BETREUUNG & PFLEGE 
IHRES GRABES

Zentrale Gärtnerei Herbert Wörner | Tel. 0821/48 89 40 
Wörner Blumenhaus am Protestantischen Friedhof | Haunstetter Straße 36 | 86161 Augsburg| Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr | 0821/57 86 59

Wörner Gartencenter | Landsberger Str. 141 | 86343 Königsbrunn | Mo-Sa 9-18 Uhr | 08231/88 982
www.woerner-gruengestalten.de

MEHR SERVICE RUND UMS GRAB
Grabeinfassung heben, Schriften 
nachziehen, Steinreinigung 
- alles aus einer Hand.

LASSEN SIE SICH BERATEN
Wörner ist ihr kompetenter Partner 
für Grabgestaltung, Dauergrab-
pflege & Grabvorsorge.



Unser Spendenkonto
IBAN  DE 25 7209 0000 0106 4151 21
bei der Augusta – RVB
BIC  GENODEF1AUB

pfarramt
Bgm.-Wohlfarth-Straße 94
86343 Königsbrunn
Angelika Grassinger & Brigitte Barczyk
Mo 13.30 – 17 Uhr · Di & Fr 10 – 12 Uhr
Mi 7.30 – 10 Uhr · Do 8.30 – 17 Uhr
Telefon 08231 340440 · Fax 340444
pfarramt@koenigsbrunn-evangelisch.de
St. Johanneskirche
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
gemeindezentrum St. Johannes
Friedhofstraße 2
martin-luther-Haus
Martin-Luther-Straße 1
Kita Arche noah
Leitung: Karin Roch
Friedhofstraße 4 · Telefon 33868
Kinderkrippe St. Johannes
Leitung: Kirsten Hassold
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 38a
Telefon 340892
Johannes Kindergarten
Leitung: Claudia Kreiser
Heimgartenstraße 4 · Telefon 2541
Kindertagesstätte am See
Leitung: Christine Grimm
Zeisstraße 7 · Telefon 3402936

dekanin
dr. doris Sperber-Hartmann
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber-hartmann@
koenigsbrunn-evangelisch.de
pfarrer Ernst Sperber
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber@koenigsbrunn-evangelisch.de
pfarrerin Elisabeth Knopf
Martin-Luther-Straße 1 · Telefon 2906
knopf@koenigsbrunn-evangelisch.de
diakon thomas pötschke
Roggenstraße 4 1/2 · 86179 Augsburg
Telefon 0821 6088986
poetschke@koenigsbrunn-evangelisch.de
Unser Spendenkonto
IBAN  DE 25 7209 0000 0106 4151 21
bei der Augusta – RVB
BIC  GENODEF1AUB
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